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Liebe Leserin, lieber Leser, 

Was ist gewachsen? 
Vielleicht kennen Sie das Gefühl: 
Sie haben sich angestrengt. 
Sie haben sich gekümmert, Zeit und 
Kraft investiert. 
Und irgendwann schauen Sie zurück 
und fragen sich: 
Was ist eigentlich daraus gewor-
den? 
Es gibt einen 
Spruch: „Wir 
ernten, was 
wir säen.“ 
Ein schöner 
Satz. Und 
manchmal 
stimmt er ja 
auch. Wer 
einem Men-
schen 
freundlich 
begegnet, kann erleben, dass 
Freundlichkeit zurückkommt. Wer 
hilft, erfährt manchmal selber Hilfe. 
Wer Liebe schenkt, erlebt, dass Lie-
be wächst. 
Aber wenn wir ehrlich sind, wissen 
wir auch: So einfach ist das Leben 
nicht. 
Manchmal säen wir Liebe – und 
werden verletzt. 
Wir bemühen uns um einen Men-
schen – und unsere Mühe wird nicht 
gesehen. 

Eltern geben ihren Kindern Liebe, 
Geduld und Vertrauen – und erle-
ben, dass ihr Kind einen ganz ande-
ren Weg geht. 
Wir arbeiten und strengen uns an – 
ohne Anerkennung. 
Wir können also nicht sagen: Wenn 
ich nur genug Gutes tue, dann wird 
auch genug Gutes zu mir zurück-
kommen. Das Leben funktioniert 

nicht wie 
ein Konto, 
auf das wir 
einzahlen 
und von 
dem wir 
später un-
sere Ernte 
abheben. 
Vielleicht 
können wir 
deshalb 
noch ein-

mal anders auf das Bild vom Säen 
schauen. 
Ein Samenkorn wird gesät, weil je-
mand Freude daran hat und Sinn 
darin sieht. Es wird etwas gesät im 
Vertrauen, dass daraus etwas wach-
sen kann.  
Der Bauer, die Bäuerin, können den 
Boden bereiten. Sie säen, düngen, 
bewässern. 
Aber durch das Ziehen an der Pflan-
ze und dem Ruf: „Nun wachse end-
lich!“ wird die Ernte nicht besser.  



  

                                                                                                                  Andacht 
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Wachstum braucht Regen und Son-
ne. Es braucht gutes Land. Es 
braucht Zeit. Und manchmal kommt 
ein Unwetter.  
Manchmal wird eine ganze Ernte 
vernichtet. 
Wie sehr wir Menschen das beein-
flussen können und wie sehr nicht, 
erleben wir gerade weltweit. Die 
Ernte hängt eben nicht nur davon 
ab, wie fleißig 
jemand gesät 
hat. 
Vieles liegt nicht 
in unserer Hand. 
Und vielleicht ist 
genau das eine 
der wichtigsten 
Erfahrungen un-
seres Lebens. Wir 
können unseren 
Teil tun. Aber wir 
können nicht al-
les machen. Wir 
können einen Menschen lieben. 
Aber wir können nicht bestimmen, 
wie sich der Mensch verhält. Wir 
können eine Freundschaft pflegen. 
Aber wir können nicht erzwingen, 
dass sie bleibt. 
Wir können arbeiten und uns bemü-
hen. Aber wir können nicht garan-
tieren, dass unsere Arbeit gesehen 
wird. 
Wir können säen. Aber wir können 
das Wachstum nicht machen. 

Genau davon erzählt ein Lied zum 
Erntedankfest:  
„Wir pflügen und wir streuen den 
Samen auf das Land. Doch Wachs 
tum und Gedeihen liegt in des Her-
ren Hand.“ 
Ich finde, darin steckt auch etwas 
Befreiendes. 
Wir geben unseren Teil. Wir dürfen 
lieben, helfen, trösten, verzeihen, 

arbeiten 
und hoffen. 
Wir dürfen 
gute Samen 
in das Leben 
anderer 
Menschen 
legen und 
die Samen 
in die Erde 
stecken, 
aber die 
Ernte haben 
wir nicht in 

der Hand. 
Manchmal wächst etwas im Leben, 
anders, als wir es erwartet haben. 
Früchte sind da, mit denen wir nicht 
gerechnet haben, Freundschaft, 
Vergebung. Bewahrung.  
Für mich ist das Erntedankfest auch 
eine Einladung innezuhalten.  
Und mich auch zu fragen: Wie steht 
es mit meiner Ernte?  
Was ist mir in meinem Leben ge-
schenkt worden?  
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Dankbarkeit kann meinen Blick verändern. Sie öffnet Herz und Sinne für 
das, was da ist. Vielleicht geschieht es dann, in einem Moment, an einem 
Morgen, dass ich aufwache und merke: Ich bin da. Dieser Moment ist ge-
schenkt.  
Es könnte ja sein, dass ich dann merke, mein Leben besteht nicht nur aus 
dem, was ich selber leiste. Ich habe nicht nur gesät, ich habe viel empfan-
gen, was ich selbst gar nicht hervorbringen konnte. Und vielleicht ist das 
die schönste Ernte überhaupt: Zu erkennen, dass mein Leben getragen ist 
von einer Gottheit, die wachsen und gedeihen lässt, was ich selbst nie-
mals machen kann. 
Das Brot auf meinem Tisch ist dafür ein schö-
nes Bild. Hinter einem Brot steckt Arbeit: 
Menschen haben gesät, geerntet, gemahlen, 
gebacken. Aber niemand von uns hat allein 
dafür gesorgt, dass aus einem Samenkorn  
eine Ähre wird. Niemand hat das Sonnen- 
licht gemacht oder den Regen, niemand  
die Erde. 
Wir können vieles tun. Aber das Entscheidende bleibt Geschenk. Denn 
Wachstum und Gedeihen liegen nicht in unserer Hand. 
Leben ist Geschenk. Darum feiern wir Erntedank. 
Eine Frage könnte sein: Was ist in meinem Leben gewachsen?  
Und vielleicht ist es dann möglich zu sagen: Gott sei Dank. 

 
Herzlich willkommen zum Erntedank-
gottesdienst am Sonntag, dem 4. Ok-
tober! Lassen Sie uns gemeinsam 
schauen, was gewachsen ist und da-
für danken. Lassen Sie uns Suppe tei-
len, die einen, die gekocht haben, 
und die anderen, die dafür eine 
Spende für Brot für die Welt geben 
(siehe Seite 18). 
 
Herzlichst, Ihre Kirstin Mewes-Goeze 

 

 

 

  

     Andacht  



Dänemark-Freizeit 2026 – eine Woche, die „magische“ Spuren hinter-
lässt 
Eine großartige Woche liegt hinter uns! Gemeinsam durften wir eine Frei-
zeit erleben, die voller Überraschungen, Gemeinschaft, Glauben und un-
zähliger besonderer Momente war. Unter dem Motto „Harry Potter“ wur-
de gespielt, gerätselt, angefeuert und gestaunt – vor allem aber wurde 
Gemeinschaft gelebt. Immer wieder beschäftigten wir uns mit der Frage: 
„Was ist die wahre Magie unseres Glaubens?“ 
Schon die Anreise begann 
mit einer kleinen Heraus-
forderung: Unser Bus ließ 
rund eine Stunde auf sich 
warten. Dadurch dauerte 
die Fahrt insgesamt über 
fünf Stunden. Umso be-
eindruckender war die 
Haltung unserer Kinder 
und Jugendlichen. Statt zu 

meckern, wurde gespielt, gelacht und 
die gemeinsame Zeit zum Kennenler-
nen genutzt. Die gute Stimmung ließ 
sich davon nicht trüben – und beglei-
tete uns durch die gesamte Woche. 
In Hogwarts-Häusern sammelten die 
Teilnehmenden bei Spielen und Akti-
onen Punkte für den Hauspokal. Ob 
beim Chaosspiel, der Karte des Rum-
treibers mit dem feierlichen Spruch 

„Ich schwöre feierlich, ich bin ein Tu-was-Gut“, kreativen Teamaufgaben 
oder beim festlichen Ballabend – überall waren Begeisterung, Teamgeist 
und jede Menge Freude zu spüren. Gleichzeitig wurde in den Andachten 
deutlich: Bei Gott müssen wir keine Punkte sammeln, um angenommen zu 
sein. Seine Liebe ist ein Geschenk, das allen Menschen gilt. 
 

  

     Aus unserer Jugendarbeit 
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         Rückblick auf besondere Veranstaltungen 



Das fantastische Sommerwetter 
war dabei ein besonderes High-
light. Gemeinsame Strandbesuche, 
Wasserschlachten und viele Stun-
den unter freiem Himmel machten 
die Freizeit zu einem echten Som-
merhighlight. In den vielen kleinen 
Begegnungen wurde spürbar, wie 
aus einer Gruppe eine echte Ge-
meinschaft entstand. 
Doch das Schönste war das, was 
sich nicht in Punkten oder Spielen 
messen lässt. Jeden Tag nahmen 

wir uns Zeit, gemeinsam auf Gott zu hören. Die Andachten, die das Team 
mit viel Herzblut vorbereitet hatte, waren ehr-
lich, lebensnah und bewegend. Sie machten 
Mut, erinnerten daran, dass jeder Mensch von 
Gott gewollt und geliebt ist, und luden dazu ein, 
den eigenen Glauben neu zu entdecken. Manche 
Momente waren still und nachdenklich, andere 

voller 
Freude – 
viele gin-
gen direkt 
ins Herz und werden uns sicher 
noch lange begleiten. 
Besonders dankbar sind wir für die 
Atmosphäre, die diese Freizeit ge-
prägt hat. Rücksichtnahme, Hilfs-
bereitschaft, gemeinsames Lachen 
und echte Begegnungen machten 
diese Woche zu etwas ganz Beson-
derem. Es war schön zu erleben, 
wie Kinder, Jugendliche und Mitar-
beitende miteinander unterwegs  

  

      Rückblick auf besondere Veranstaltungen 
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                    Rückblick auf besondere Veranstaltungen 
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waren und Gottes Segen in so vielen klei-
nen und großen Momenten spürbar wur-
de. 
Mit vielen schönen Erinnerungen, neuen 
Freundschaften und gestärktem Glauben 
wurden wir von unserem freundlichen Bus-
fahrer sicher nach Hause gefahren. Unser 
herzlicher Dank gilt allen Mitarbeitenden, 
die mit großem Engagement, viel Kreativi-
tät und Liebe zum Detail diese Freizeit 
möglich gemacht haben. Ebenso danken 
wir allen Eltern für ihr Vertrauen sowie al-
len, die uns im Gebet begleitet haben. 
Wir blicken voller Dankbarkeit auf diese besondere Woche zurück – eine 
Freizeit, die dank Kirchensteuer, Fördermitteln, Spenden und unzähligen 
ehrenamtlichen Stunden für Kinder und Jugendliche aus der Auenregion 
möglich wurde. 
Mal sehen, was wir 2027 zaubern.                                         Meike und Tina 



KTSMS 2026: Kinder-,Theater-,Spiel-,Musik- und Spaßtage, Zelten im  
Pastoratsgarten  
 
„Der muss weg, unerträglich, wie viel der bekommt, dieser Lieblingssohn! 
Ich muss arbeiten und der bekommt ein schönes Kleid vom Vater. Weg 
mit ihm! In den Brunnen, verkaufen!“ Die Josefsgeschichte hat es in sich 
und manche Kinder meinten, die Brüder, die Josef verkauften, wären viel-
leicht doch hinterher gereist nach Ägypten und hätten Josef frei gekauft. 
Oder sie schlugen vor, die Geschichte so zu spielen. Weil: Es ist so gemein! 
Aber so war es nicht. Josef sollte weg. Der Neid war zu groß. Neid macht 
hart. Neid kassiert unser Erbarmen mit denen, die bekommen… vom Staat 
zum Beispiel. „Mir wird auch nichts geschenkt“. So hat diese Geschichte 
für mich viel mit uns zu tun und doch mit der Erfahrung: Auch wenn in 
Josefs Leben so viel Schweres passiert ist, kann es nochmal ganz anders 
werden. Mit Gottes Hilfe! Mit der Eigenschaft von Josef, Träume zu deu-
ten, wird Josef der Verwalter des Pharaos. Es ist alles gut geworden, mit 
Josef und später auch mit Josef und seiner Familie. Gott sei Dank!  
Vier Tage waren viele Kinder, sehr viele Jugendliche und Erwachsene, die 

nach der Ar-
beit kamen 
oder sich Ur-
laub nahmen, 
gemeinsam 
im Gemein-
dehaus und 
im Pastorats-
garten. In der 
Vorbereitung 
entschieden 
die Jugendli-
chen: Wir 

spielen den Beginn der biblischen Geschichte. Wir hatten es gut miteinan-
der: Mit Spiel und Spaß und Sonne pur im Garten! Mit Backen und Kleben, 
mit Ausprobieren neuer Wege auf dem Barfußpfad. Mit Gesang und Tanz, 
mit Lagerfeuer und dem Feedback am Abend in der Kirche war es eine 
schöne Zeit.  

  

     Rückblick auf besondere Veranstaltungen  
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                   Rückblick auf besondere Veranstaltungen 
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So oft waren wir Erwachsenen berührt von den Aussagen der Kinder. Und 
wir staunten über kulissenbauende Kinder, über das Theater zum Ab-
schluss im Gottesdienst. Und dass so viele Kinder auch Texte für Lieder 
dichten können 
und einen Tanz 
der Freude zum 
guten Ausgang 
tanzten.  
Viele Eltern und 
auch herzliche 
Gemeindemen-
schen brachten 
Pizza!!, Salate 
und Kuchen. 
Und Waltraut Brauns Tomatensauce aus echten Tomaten von Klüß und 
viel Gemüse (püriert!) mit Nudeln zum Start ist fast schon Gesetz. Danke 
schön! 
Ohne unsere wunderbaren Ehrenamtlichen könnte diese Freizeit nicht 

stattfinden. Verantwortung und Lei-
tung haben sie übernommen  
5 Konfis: Julian Engel, Merle Hamdorf, 
Charlotte Jalas, Sara Moll, Finn-Ruben 
Thurann,  
6 Teamerinnen: Sina Hamann, Amy 
Hüttig, Lia Sager, Leonie Stäbler, Lea 
Peters, Lilly Reinke 
1 Jugendgruppenleiter: Justin Brusberg 
Das Küchenteam mit Waltraut Braun, 
Annette Mohns, Gunda Thurann, dazu 

Vorbereitungen von Christiane Ahrens 
Den Erwachsenen Yvonne Giesecke, Mathias Reinke und Maik Witten-
berg. 
Danke an Euch alle! An Euch, die Ihr draußen übernachtet habt und für 
alles Mitdenken und Dabeisein.  Auf ein Neues bei der KTSMS 2027! 
                                                                                           Kirstin Mewes-Goeze 
                                                                              (Fotos: Y. Giesecke, A. Horns) 



Rückblick auf das Vocalitas-Konzert am 14. Juni 2026 
 
Am Sonntag, dem 14. Juni, war in 
unserer Kirche das vierköpfige 
Frauenvokalensemble „Vocalitas“ 
zu Gast. In dem einstündigen 
Konzert präsentierten die Damen 
Werke unterschiedlicher Stilepo-
chen in verschieden Sprachen. 
Wir erlebten a-capella-Gesang 
vom Feinsten! 
Die Stücke wurden kurz anmode-
riert und dem Publikum so nä-
hergebracht. 
So gelang ein unvergesslicher Sommerabend, an dem so manches Mal die 
Sonne durch die Fenster schien.                                               Achim Kleinlein 

 
Das  Kirchenmu-
sikfest in Lübeck 
 
Liebe Gemeinde, 
wer nicht dabei 
sein konnte, be-
kommt hier ein 
paar Eindrücke 
vom Kirchen-
musikfest in 

Lübeck vom 19. bis 21. Juni. 
Über 4000 angemeldete Teilnehmende, die Besucher noch gar nicht mit-
gerechnet! 
Es war ein Wochenende voller Kirchenmusik in ihrer ganzen Bandbreite. 
Konzerte zum Zuhören und Mitsingen, Workshops, Gottesdienste. Kinder- 
und Jugendchor, über Blechbläser, Popularmusik, Blockflöten, Groove, 
Orgelmusik bis hin zum Singalong des Mozartrequiems im Dom mit über 
800 Choristinnen und Choristen unter der Leitung unserer Landeskantorin 
Christiane Hrasky. 

 

10 

 

                    

  

      Rückblick auf besondere Veranstaltungen  



Die Eröffnungsveranstaltung fand auf dem Lübecker Marktplatz unter 
freiem Himmel statt. Landesbischöfin Kristina Kühnbaum-Schmidt hielt 

die Predigt, Posaunenchöre sorg-
ten für die Musik. 
Auch mit unserem Chor waren wir 
vertreten. Das „Wunderstill“-
Konzert in der Lübecker Marienkir-
che war ein Höhepunkt des Festes. 
Bläser, Chöre, Orgel,  und ein Gast-
chor aus Litauen vereinten ihre 
Stimmen zum Lobe Gottes. 
Es war außen heiß und innen kühl. 
So ließ es sich aushalten. Positiv zu 
vermerken ist die Tatsache, dass 
alle Bischöfe/ Bischöfinnen der 

Nordkirche dabei waren - teils auch selbst musizierend. Sie drückten 
immer wieder den großen Stellenwert der Kirchenmusik aus. 
Der Abschlussgottesdienst von 
„nord.kirche.klang“ fand im Stadion an 
der Lohmühle statt. Wo sonst die Fuß-
ballfans des VfB Lübeck jubeln, stimm-
ten alle „Fangesänge zu Gott“ an. Bi-
schöfin Kirsten Fehrs hielt die Predigt, 
während der mecklenburgische Bischof 
für Gänsehautmomente sorgte, als er 
auf Waldhorn und Violine musikalisch 
mitwirkte. 
Unser Chor war mit Engagement und 
Freude dabei und hat sich mit Bravour 
geschlagen. 
Ich schließe mich den Worten von No-
ra Steen, Bischöfin im Sprengel Schles-
wig und Holstein, an: „Kirchenmusik ist eine der stärksten Sprachen des 
Glaubens: Sie verbindet Menschen, berührt Herzen und macht die Bot-
schaft des Evangeliums auf besondere Weise erfahrbar.“                                                               
                                                                                                   Achim Kleinlein 

  

                    Rückblick auf besondere Veranstaltungen  
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Ein Gottesdienst für Klein & groß...  
 
… einmal nicht in der Kirche, sondern im Wald 
an unserem traditionellen Gottesdienstplatz.  
Die Kinder bauten zuerst den Altar auf… 

 
 
 
 
 
 
… und schauten der Geschichte von 
Johannes, dem Täufer, zu. 
 
 
 

Auch drei Kinder wurden in diesem Gottesdienst getauft. 
         (Fotos: Fam. Patzer, A. Horns) 
 
 
Einige Wochen später fand wieder 
eine Taufe unter freiem Himmel 
statt: im Tauf– und Hochzeits-
garten auf dem Alten Friedhof  
                    (Foto: Fam. Soltau) 
 
 
 

Ausflug unserer Mitarbeitenden ins  
Kloster Nütschau 
Im August verbrachten wir einen halben 
Tag im Kloster, Bruder Norbert erzählte 
vom Leben und Alltag dort, und wir nah-
men am Mittagsgebet teil. Es war interes-
sant, diese andere Welt einmal kennen-
zulernen.                                    Astrid Horns 

  

     Rückblick auf besondere Veranstaltungen  
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Photovoltaik in unserer Kirchengemeinde 
 
In unserem Gemeindebrief vom März/ April d.J. hatten wir über die ge-
plante Installation einer Photovoltaikanlage auf dem Dach des Gemeinde-
hauses und des Pastorats unserer Kirchengemeinde berichtet. Inzwischen 
ist das Projekt einen 
großen Schritt voran-
gekommen: Die Arbei-
ten haben 
begonnen. 
Nachdem die Gerüste 
aufgebaut wurden, 
sind bereits die ersten 
Solarmodule mon-
tiert. Es wurden Kabel 
verlegt, die Elektro-
verteilung erweitert 
und ein Wechselrich-
ter eingebaut. Mit je-
dem weiteren Bauabschnitt wird sichtbar, wie das Vorhaben Gestalt an-

nimmt. Die Anlage wird künftig einen wichtigen 
Beitrag zu einer nachhaltigen und umweltbe-
wussten Energieversorgung unserer Kirchenge-
meinde leisten. 
Wir freuen uns sehr über den guten Fortschritt 
der Arbeiten und danken allen, die dieses Projekt 
durch ihre Planung, Unterstützung und ihr Enga-
gement möglich machen. Sobald die Installation 
abgeschlossen und die Anlage in Betrieb genom-
men ist, werden wir erneut berichten. 
 
Jürgen Bonness 
(Mitglied im Kirchengemeinderat der Kirchenge-
meinde Ahrensbök, Bau- und Energieausschuss) 
 



Wieder etwas Neues auf dem Alten 
Friedhof  

Liebe Gemeinde, erinnern Sie sich an 
den letzten Friedhofstag 2025? Wir 
stellten Ihnen ein Kunstprojekt vor, 
das in Zusammenarbeit mit der Arnes-
boken-Schule entstanden war. Schüle-
rInnen der 9. Klasse gestalteten Mosa-
ikplatten mit christlichen Motiven, die 
sie selbst entworfen hatten. Diese 
Platten hat unser Friedhofswart Herr 
Burmeister nun am Weg zum Tauf – 
und Hochzeitsgarten verlegt. Schauen 
Sie gern vorbei und lassen Sie die Mo-
tive auf sich wirken. 

Zusammen mit den Engeln aus Holz und Stein sowie den Schildern mit den 
Kraftsprüchen des letzten Konfi-Jahrgangs bietet der Friedhof schöne Ein-
drücke und Anregungen.                                         Ihre Friedhofsverwaltung 
                                                                                             (Foto: D. Burmeister) 

Chor trifft Chanson 
Am Samstag, dem 26. September, um 18:00 Uhr 
findet ein besonderes Konzert in der Marienkir-
che statt. 
Unter dem Titel „Chor trifft Chanson“ erleben 
Sie Bérengére le Boulair, die hier schon mehr-
mals aufgetreten ist, zusammen mit unserem 
Chor. Die Künstlerin wird Violine spielen, singen 
und steppen. Das ist wohl ziemlich einzigartig in 
dieser Kombination. Dazu kommt der Chorge-
sang der Marienkantorei. Erleben Sie die Singer-
Songwriterin mit Stücken, die unter die Haut 
gehen. Im Vorfeld bereitet sich unser Chor an einem Probenwochenende 
auf dieses Konzert vor. 
Das Konzert findet bei freiem Eintritt statt. Wir bitten um Ihre Spende 
Herzliche Einladung!                                                                    Achim Kleinlein 
 

  

     Aus unserer Kirchengemeinde 
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Das nächste 
„Feinklang“-
Konzert kommt 
 
Wieder einmal 
werden wir 
Ihnen selbstentwickelte Musikstücke präsentieren. E-Bass und Orgel zu-
sammen, E-Bass und E-Piano, verschiedene Trommeln und Klanginstru-
mente—für Abwechslung und unterschiedliche Stimmungen ist gesorgt. 
Der genaue Termin steht noch nicht fest, aber es wird ein Freitagabend im 
November sein. Achten Sie auf die Plakate an den gewohnten Orten und 
auf unsere Webseite www.kirche-ahrensboek.de 
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.                     Astrid Horns 
 
 
Gottesdienst für Klein und groß 
 
Sonntag, 20. September, um 15.00 Uhr, ein Team freut sich auf Euch und 
Sie! Interesse mitzumachen? Melden Sie sich gerne bei Pastorin Mewes-
Goeze (49 39 02) 

 
Geburtstagskränzchen 
 
Für alle, die 70/ 75/ 80 Jahre 
und älter geworden sind, 
kommen Sie gerne mit einer 
Begleitperson zur Geburts-
tagsfeier ins Gemeindehaus. 
Bitte melden Sie Ihr Kommen 
bei Frau Giede im Kirchen-
büro an und sagen Sie, ob  
Sie abgeholt werden  

                                                                                 möchten. 
Der nächste Geburtstagskranz ist am Freitag, dem 6. November.  
Willkommen! 
                                                                                             Kirstin Mewes-Goeze 

  

                                           Besondere Veranstaltungen 
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     Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden 

  

  Gottesdienste in unserer Auenregion: Sep. bis Nov. 

 

       

Oktober 

Sonntag 
4. Oktober 

11.00  
Uhr 

Ahrensbök 
Erntedank-Gottesdienst, im Anschluss 
Suppe im Gemeindehaus (siehe S. 18) 

Pastorin Mewes-
Goeze 

Sonntag  
4. Oktober 

10.00 
Uhr 

Curau 
Gottesdienst zum Erntedankfest mit dem 

Chor Jubilate 
Pastor 

Gottschalk 

Sonntag  
4. Oktober 

10.00 
Uhr 

Gnissau Gottesdienst zum Erntedankfest 
Pastorin  

Zuschneid-Dorn 

Sonntag 
11. Okt. 

11.00 
Uhr 

Ahrensbök Gottesdienst 
Lektorin 

 Astrid Horns 

Sonntag 
11. Okt. 

10.00 
Uhr 

Curau Moderner Gottesdienst mit Kirchenband 
Pastorin  

Zuschneid-Dorn 



  

       Gottesdienste in unserer Auenregion: Sep. bis Nov. 

Sonntag 
18. Okt. 

10.00 
Uhr 

Gnissau Gottesdienst 
Pastorin  

Zuschneid-Dorn 

Sonntag 
25. Okt. 

11.00 
Uhr 

Ahrensbök Gottesdienst mit Abendmahl 
Pastorin  

Mewes-Goeze 

Freitag  
30. Okt. 

18.00 
Uhr 

Curau 
Hubertusmesse mit Hegeringen Sto-
ckelsdorf/ Schwartau, Bläsercorps HL 

Pastor  
Gottschalk 

Samstag 
31. Okt. 

17.00 
Uhr 

Ahrensbök 
Theater und Musik und Wort  

zum Reformationstag 
Pastorin Mewes-

Goeze 



  

     Besondere Veranstaltungen 
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Erntedankfest mit Suppe, Sonntag, 4. Oktober, 11.00 Uhr 
 
Willkommen zum Erntedankfest am 4. Oktober um 11.00 Uhr in unsere 
Kirche! Wir sagen danke für die Ernte. Wir hören im Gottesdienst von der 
Arbeit der Tafel in Ahrensbök. 
Bringen Sie gerne  
Ihre Gaben wieder  
in die Kirche zum 
Schmücken für das 
Kirchenladenteam. 
Blumen aus dem  
Garten, Gemüse  
und Obst… Oder  
Marmelade; Mehl, Nudeln, Konserven. Die Tafel bekommt später die Ga-
ben. Nach dem Gottesdienst werden Brote der Jugend für Brot für die 
Welt verkauft. Und: Es soll Suppe geteilt werden im Gemeindehaus.                                            

Wer kann einen Topf Suppe – klein, 
mittel oder größer - kochen - und 
gerne vor dem Gottesdienst ins 
Gemeindehaus bringen?  Wir freu-
en uns über Tomaten-, Linsen-, 
Kürbis-, Kartoffel-, Gemüse-, Pud-
ding-, Fliederbeer-Suppen! Oder 
noch ganz andere Suppen!  
Bitte melden Sie sich im Kirchenbü-

ro, wenn Sie eine Suppe kochen kön-
nen, bei Frau Giede: Tel. 1429 Und wer 
lieber Kuchen backt, kann den gerne 
zum Beisammensein mitbringen. 
Kinder können im Garten oder den  
Jugendräumen spielen. 
Wir freuen uns auf Sie und Euch!     
                               Kirstin Mewes-Goeze 

 



„Theater, Wort und 
Musik“ 
am Reformationstag, 
dem 31. Oktober, um 
17.00 Uhr in unserer  
Kirche 
 
Ist alles vorherbe-
stimmt? Wie frei sind 
wir eigentlich? 
Im Gespräch: Martin 
Luther, Katharina von 
Bora und ihre Magd. 
Die beiden Frauen fra-
gen sich, was denn das 
ganze Diskutieren mit 
dem Essen auf dem 
Tisch zu hat, das sie 
täglich zu Tische tra-
gen müssen! Und ob  
 

dieser Erasmus von Rotterdam (Bild rechts) 
mit seinem freien Willen und Martin Luther, 
der das anders sah, nun wirklich einen wich-
tigen Beitrag für das Leben der Menschen 
leisten. 
Wir sehen Nicole Behnke als Katharina von 
Bora, Jana Brandenburg als Magd und Chris-
tian Goeze, der das Theaterstück geschrieben 
hat, als Martin Luther. 
 
Musik und Lieder mit Kirchenmusiker  
Achim Kleinlein 
Wort: Pastorin Kirstin Mewes-Goeze 

  

                                            Besondere Veranstaltungen 
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Volkstrauertag am 15. November  
um 11.00 Uhr am Mahnmal vor  
der Kirche 
 
Wir laden ein zum Gedenken! Ge-
meinsam mit der Kommune, Ver-
einen und Verbänden halten wir 
inne.  Trompeterin Angela Som-
merfeld spielt an den verschiede-
nen Gedenkstationen auf unse-
rem Friedhof. 
 

 
Einladung zum Ewigkeitssonntag  
 
Wir denken an unsere Verstorbenen 
und nennen ihre Namen. Wir zün-
den eine Kerze für sie an. Sie selbst 
sind auch im Anschluss eingeladen, 
Kerzen für die Menschen anzuzün-
den, um die Sie trauern.  

 

Gottesdienst am 1. Advent - Singend 
in die Adventszeit! 
 
Singen von Adventsliedern, Texte 
zum Advent und ein Liederrätsel!  
Herzlich willkommen im Anschluss  
zur Gemeindeversammlung mit 
Kaffee und Kuchen. 

Achim Kleinlein und Kirstin Mewes-
Goeze 

  

     Besondere Veranstaltungen 
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                                            Besondere Veranstaltungen 

Die Krippenspielprobe beginnt 
im November 
 
Herzlich willkommen an alle 
Kinder und auch Eltern, die 
Lust haben beim Krippenspiel 
am 24. Dezember mitzuspie-
len oder die Proben zu unter-
stützen. 
Die Gottesdienste mit dem 
Spiel der Kinder sind am Mittwoch, dem 23.12., um 16.00 Uhr im Pflege-
heim der Cura und Weihnachten um 15.00 Uhr in der Kirche. 
Wir beginnen mit einem 1. Treffen am Donnerstag, dem 19. November, 
um 17.30 Uhr im Gemeindehaus. Bei diesem Termin äußern die Kinder 
ihre Wünsche für ihre Krippenspielrolle. 
Die Proben starten dann mit entwickeltem Krippenspiel im Dezember  
jeweils an Dienstagen und Donnerstagen um 17.30 Uhr.  
Ich freue mich auf Euch und Sie! Fragen? Tel. 49 39 02 
                                                                                           Kirstin Mewes-Goeze  

 
Adventskaffee mit Kirchenladen 
und Kuchen-satt-Eintrittskarten 
 
Wann? 28. November ab 14.00 Uhr, das 
ist der Samstag vor dem 1. Advent, mit 
Torten, Kuchen und Waffeln satt! Mit 
einer Eintrittskarte können Sie sich  
richtig satt essen. 
Kosten: 7,- Euro 

Im Voraus zu erwer-
ben bei unserer Küs-
terin Astrid Horns 
oder im Kirchenbüro 
bei Frau Giede. 
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Mit der Karte wählen Sie eine Uhrzeit aus!  
Kaffeerunde um 14.00 Uhr 
Kaffeerunde um 15.30 Uhr 
Kommen Sie trotzdem auch spontan! Es 
gibt freie Plätze. Bleiben Sie auch sitzen, 
wenn der Platz gut ausreicht. 
Die Einnahmen des Adventkaffees sind für 
die Konfifahrt im Februar 2027. 
 

Ausverkauf im Kirchenladen für 
 Schmuck, Geschenke, Kunstgewerbe wie Freun-
deskreise, Kerzen, bunte Tücher, T-Shirts,  
Taschen, Filzartikel, Spielsachen, u.a. 

Ausgenommen sind 
Engel, Nahrungsmittel 
und Bücher.  
 
Können Sie eine Torte 
oder einen Kuchen  
backen? 
Bitte melden Sie sich bei 
Frau Giede im Kirchen- 
büro! Tel. 1429 
Das wäre sehr schön!     
 
        Kirstin Mewes-Goeze 

 

 

 
 
 

  

     Besondere Veranstaltungen  

 

                                                                 

 

22 



 

 

 
 
 
 

 

 
 
 

 
 

  

                                                                 Verschiedenes 
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                                                              Verschiedenes 

      Hier kann auch Ihre  
      Anzeige stehen.  
      Wenden Sie sich gern 
      an Frau Giede im  
      Kirchenbüro: 
      04525/ 14 29 

      

 

       

 
 
 

 
 



                                                                                                                             
                    
                                                                                   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Liebe Gemeinde, 
 
Möchten Sie unkompliziert bargeldlos für den Erhalt unserer Kirche spen-
den oder für die Jugendarbeit? Das ist mithilfe dieser QR-Codes nun ganz 
einfach möglich. Jede Spende zählt, wir freuen uns darüber.  
 
 

  

     Verschiedenes 
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 Start der neuen Konfis 
Wir sind gestartet und freuen uns über einen lebendi-
gen neuen Konfijahrgang! 
 
 
 

 
Nächste Termine:  
 
September 
Samstag, 19. September, 
Übernachtung in der Kir-
che mit TeamerInnen 
und Diakonin Meike 
Kummerfeld, Start um 
19.00 Uhr mit Abschluss 
am Sonntag im Gottesdienst um 15.00 Uhr.  
Dienstag, 22. September, Konfiunterricht von 16.15 Uhr – 18.15 Uhr 
 
Oktober 
Samstag, 3. Oktober, 16.00 Uhr: Brote backen für den Erntedankgottes-
dienst. 
Die Brote werden für Brot für die Welt verkauft. 
Dienstag, 6. Oktober, Konfiunterricht 16.15 Uhr - 18.15 Uhr 
 
November 
Konfisamstag, 7. November, 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Donnerstag, 26. November, 17.00 Uhr: Kirche schmücken für die Advents-
zeit (Aktivpunkte) 
Samstag, 28. November, 14.00 Uhr: Adventskaffee mit Waffelbacken der 
Konfis, (Aktivpunkte)  
Einnahmen des Kuchen-Torten-Waffelverkaufs für die Konfifahrt im  
Februar 
Wir freuen uns auf Euch! 
                                                   TeamerInnen, Diakonin Meike Kummerfeld,  
                                                                           Pastorin Kirstin Mewes-Goeze   

  

                                                                  Unsere Konfis
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… in unserem Gemeindehaus in der  
Wallrothstraße oder in der Kirche 
 
Kantorei dienstags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
(außer in den Ferien). 
Infos: Herr Kleinlein, Tel. 0173/ 66 96 502 

 
Trommel– und Klanggruppe „Feinklang“ : 
Infos: Astrid Horns, Tel. 0178/ 93 16 811 (nachmittags) 

 
Freitagskränzchen  
Immer am letzten Freitag im Monat um 15.00 Uhr für alle Menschen ab 
55 Jahren.  Wir freuen uns auf Sie!   
                                       Kati Mette, Waltraut Braun und Christiane Ahrens  
Besuchsdienstkreis 
Herzlich willkommen an Ehrenamtliche, die Freude daran haben, Geburts-
tagskinder ab 80 in unserer Kirchengemeinde zu besuchen. Melden Sie 
sich bei Interesse gerne bei Pastorin Mewes-Goeze  
(Tel.: 04525/49 39 02)  
 
Handarbeitstreffen 
Kreative Handarbeiten—jeden zweiten Montag um 17.00 Uhr im Gemein-
dehaus. Infos unter https://www.facebook.com/groups/ 
1105419637390782/?ref=share oder bei Verena Brusberg,  
Tel. 0176/ 64 91 03 83 
 
Jugendtreff: Jeden Donnerstag von 17.00 bis 19.00 Uhr 
                                                             Meike Kummerfeld und TeamerInnen 
Beratungsstelle der Kirche 
Psychologische Beratungsstelle für Familien– und Lebensfragen Eutin, 
Schlossstraße 11, 23701 Eutin, 04521/ 8005-424; 04521/ 8005-429; 
ev.beratungsstelle@kk-oh.de; www.ev.beratungsstelle-eutin.de 
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    Veranstaltungen in unserer Kirchengemeinde  

 

                                                                    

0800/1110111 
0800/1110222 



                                               Taufen 

 
 
 
 
 
 
                       
                            
 
 

                              Trauung                      

                     Nicole und André Böhme 
 
 

                                           Beerdigungen                
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                                                                    Lebenswege 

Name  Alter 

Herr Paul-Jochen Saß 87 Jahre 

Herr Lars Peter Lüth 45 Jahre   

Maleo Friedrich Rodenberg                       gestorben und geboren 

Frau Ute Irmgard Junghärtchen, geb. Warmuth  89 Jahre  

Herr Mirco Kiesewetter 53 Jahre 

Frau Lisa Berta Hogreve, geb. Rüsch 99 Jahre 

Frau Sybille Kristina Steen, geb. Preuß 82 Jahre  

Herr Hugo Walter Harms 62 Jahre 

Frau Gertrud Auguste Haß, geb. Buck 95 Jahre 

Name Alter 

Emily Himburg  8 Monate   

Lönne Emil Patzer 6 Jahre 

Henner Oskar Patzer 3 Jahre 

Ilvy Mathilda Patzer 8 Jahre 

Jonne Soltau 5 Monate 

Telse Helena Höpfner 6 Monate 

Karlo Broder Höpfner 6 Monate 

Liv Juna Somfleth 5 Monate 



 

 

  

     Wir sind für Sie da 
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Pastorin  
Mewes-Goeze 
(Vorsitzende 
des Kirchen-
gemeinderates) 

Wallrothstraße 7—9, 
23623 Ahrensbök 
Tel. 04525/ 49 39 02 
kirstin.mewes-goeze@kk-oh.de 

 

 
Stell- 
vertretender 
KGR-Vorsitz 

 
Frau Behnke 
Tel. 04525/ 50 16 95 

 

Kirchenbüro Frau Giede,  
Lübecker Str. 6a, 23623 Ahrensbök 
Tel. 04525/ 1429 oder 49 38 75 
Fax: 04525/ 49 39 92 
kg-ahrensboek@kk-oh.de 

 

Öffnungszeiten 
des  
Kirchenbüros 

Montag, Dienstag, Donnerstag,  
Freitag von 9.00—14.00 Uhr, 
Montag auch von 16.00—17.00 Uhr 

 

 
Webseite 
Adresse der 
Kirche 

 
www.kirche-ahrensboek.de 
Lübecker Straße 6a 

 

 
Friedhofswart, 
Küster, 
Hausmeister 

 
Herr Burmeister, 
Tel. 0175/ 41 40 713 
dirk.burmeister@kk-oh.de 

 

 
Kirchen-
musiker 

 
Herr Kleinlein, 
Tel. 0173/ 66 96 502 
achim.kleinlein@kk-oh.de 

 



  

         Wir sind für Sie da 
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Bankverbindung der Kirchengemeinde: Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ahrensbök 

      IBAN - DE79 2135 2240 0001 0006 45      BIC - NOLADE21HOL  

Diakonin 
 
 
 
Ev. Jugend 

Frau Kummerfeld, 
Tel. 0151/ 588 66 353 
meike.kummerfeld@kk-oh.de 
 
ev.jugend.ahrensboek@kk-oh.de 

 

Küsterin an  
Sonn– und  
Feiertagen 

Frau Horns 
astrid.horns@kk-oh.de 

 

Kita  
„Dat Kinnerhus“ 

Leitung: Frau Pluta, 
Lübecker Str. 6, 
Tel. 04525/ 2638 
kita.ahrensboekG1@kk-oh.de 

 

Kita  
„Lämmerwiese“ 

Leitung: Frau Lemburg, 
Ernst-Prüß-Weg 8, 
Tel. 04525/ 50 15 625, 
kita.ahrenboekG2@kk-oh.de 

 

Diakonie:  
Senioren-
Tagespflege 
Ahrensbök 

Frau Köhn-Junghanns, 
Ernst-Prüß-Weg 8a, 
Tel. 04523/ 886 86 45 
(die Vorwahl ist richtig) 
tagespflege-ahrensboek@diakonie-
ostholstein.de 

 

Diakonie: 
Sozialstation 
Ahrensbök 
(ambulante  
Pflege) 

Frau Singpiel, 
Ernst-Prüß-Weg 8a, 
Tel. 04523/ 886 86 40 
(die Vorwahl ist richtig) 
pdl-ahrensboek@diakonie-
ostholstein.de 
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